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RECHTSANWÄLTE


´ INGO BARTELT
FACHANWALT FÜR ARBEITSRECHT
ARBEITSRECHT– EDV-RECHT


´ PETER-AXEL HUMMELMANN
FACHANWALT FÜR FAMILIENRECHT
EHE- UND FAMILIENRECHT


´ PETER KONRAD
FACHANWALT FÜR VERSICHERUNGSRECHT,
FACHANWALT FÜR ERBRECHT, MEDIATOR (DAA)
ERBRECHT – ARZTHAFTUNGSRECHT
VERSICHERUNGSRECHT (MIT SCHADENSRECHT)


´ FELIX VON PIERER
FACHANWALT FÜR VERKEHRSRECHT
VERKEHRSRECHT– STRAFRECHT – MPU


´ MARK ACHILLES
FACHANWALT FÜR MIET-U.  
WOHNUNGSEIGENTUMSRECHT
MIETRECHT – BAURECHT (ÖFFENTLICH UND PRIVAT)


´ UWE BARTELT
FACHANWALTFÜRVERKEHRSRECHT
VERKEHRSRECHT – VERWALTUNGSRECHT – ZIVILRECHT


´ VANESSABERGMANN
RECHTSANWÄLTIN
ARBEITSRECHT – FAMILIENRECHT

Friedrichstr. 33, 91054 Erlangen
Tel. 09131/8867-0   Fax  09131/205646
www.kanzlei-hummelmann.de

Unsere „Dienstagsradler“ unterwegs
ZWEI-TAGES-TOUR NACH BAMBERG UND ZURÜCK

Text: Roderich Mertens
Foto: privat

Sechs Radlfreunde aus der TV 1848 Frei-
zeitgruppe „Dienstagsradler“ haben eine 
gemeinsame Tour durch Wald, Flur und 
Wiesen nach Bamberg unternommen. 
Ohne Bus, Bahn oder Auto einfach von 
zu Hause radeln,  übernachten in der 
Jugendherberge Bamberg und am nächs-
ten Tag wieder nach Erlangen! Kleines 
Gepäck im Rucksack oder auf dem Ge-
päckträger, mehr braucht man nicht.

Hin ging es nach Dechsendorf, Uttstadt, 
Steinersee, Zentbechhofen, Frensdorf, 
Birkacher Wald, Walsdorfer Wald, Dan-
kenfeld, Tütschengreuth, Michelsberger 
Wald und Bamberg.
Zurück dann über Wernsdorf, Friesen, 
vorbei an Deuschendorf, Högelstein, 
Weilersbach, Möhrendorf, Dreiberg und 
Holzweg nach Erlangen. 

Eine sportliche Herausforderung über 
zwei Tage mit insgesamt ca. 11 Std. auf 
dem Rad mit 143 km bei 1600 Höhenme-
tern. Das volle Programm war geboten 
auf Waldwegen mit Matschabschnitten 
und Harvester / Traktoren geschädigten 
Abschnitten. Das hat viel Kraft gekostet, 
aber auch Spaß gemacht. Eine tolles Er-
lebnis, was man nicht so schnell verges-
sen wird. Gute gesunde Luft für die Lun-
ge und für´s Auge die schöne fränkische 
Natur ohne Straßenverkehr. Der Weg ist 
das Ziel!

v.l.:  Roderich Mertens, Wilhelm Biesemann, Frank Ludwig, 
Thomas Nitze, Michael Wangemann und  Ludwig Schorr.

Sparkasse Erlangen
Konto 60011620
BLZ 763 500 00

Helfen Sie mit 
einer Spende

Aus den Abteilungen
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Nach dem Abstieg aus der Bezirksliga 
wird unsere 1. Mannschaft in der Kreis-
liga wohl eine sorgenfreie Restsaison 
spielen. Die ersten Spiele im Neuen Jahr 
brachten ordentliche Ergebnisse.
Ein 0:0 beim Mitfavoriten Dechsendorf, 
Siege gegen den FC Herzogenaurach II 
(3:2) und gegen den SV Tennenlohe (2:0). 
Lediglich beim souveränen Tabellenfüh-
rer Spvgg Erlangen setzte es eine ver-
diente 0:3 Niederlage. 
So wird nach vorne bei 11 Punkten Rück-
stand nicht mehr viel gehen, aber auch 
zu den Abstiegsrängen hat man mit 14 
Punkten Vorsprung einen sicheren Ab-
stand.
Die Priorität liegt deshalb für die Ver-
antwortlichen auf dem Thema Kader-
planung für die neue Saison. Durch den 
Verlust bzw. Ausfall von 7 Spielern aus 
unterschiedlichen Gründen ist die Perso-
nalsituation in der Vorrunde für Trainer 
Wilhelm Satzinger und sein Trainerteam 
doch arg eng geworden. Glücklicherwei-
se konnten wir mit Gordon Lanz und La-
zar Nenadovic aber auch zwei spielstarke 
Neuzugänge begrüßen.
Gute Neuigkeiten gibt es bereits von der 
Trainerfront. Chefcoach Wilhelm Satzin-

Neues aus unserer Fußball-Abteilung
TRAINER VERLÄNGERN UM EINE SAISON - KNAPPE PERSONALSITUATION
Text: Max Bittner
Foto: Abteilung

ger hat seinen Vertrag um ein weiteres 
Jahr verlängert, ebenso wie Co-Trainer 
Sinan Tosun und Torwarttrainer Kemal 
Gueleryuez. Und auch von Spielerseite 
haben Kapitän Thye Vleugel und seine 
Mitspieler Luca Anastasiadis, Mamudu 

Jibril, Lazar Nenadovic, Joshua und Elia 
Jessen, Nicco Lorenzett, Martin Loreza-
no, Gordon Lanz und Ricky Heilbronner 
schon für eine weitere Saison ihre Zusage 
gegeben.

Aufstieg in die 
Kreisklasse möglich
Unsere Zweite Mannschaft spielt in der 
A-Klasse heuer eine souveräne Saison. 
Mit derzeit 43 Punkten liegt man auf dem 
zweiten Tabellenplatz, am Ende würde 
der zu Aufstiegsspielen in die Kreisklasse 
berechtigen.
Lange Zeit hatte man die Tabelle ange-
führt aber beim wichtigen Derby in Ten-
nenlohe hat man leider 2:4 verloren. Die 
knappe Personalsituation der 1. Mann-
schaft hat auch Auswirkung auf unsere 
Zweite.
Dennoch hat man die Möglichkeit, die 
Saison mit einem Aufstieg erfolgreich 
abzuschließen. Die Mannschaft unter 
Trainer Christopher Geiger wird alles da-
für tun. 
Mit Richard Vogeler und Sajed Darouich 
konnte auch unsere Zweite zu Beginn der 
Rückrunde zwei Neuzugänge begrüßen.  

  

...zeigen Sie der Welt, 
dass es Sie gibt!

Fürther Straße 3 • 91058 Erlangen
www.krugmann-werbeagentur.de
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Neues aus unserer Fußball-Abteilung Judo Bayernliga 

Bayernliga Frauen

HEIMKAMPF UNSERER SCHLAGKRÄFTIGEN  DAMEN

WIR MÜSSEN BEREIT SEIN FÜR DIE NEUE SAISON

Text: Felix Schwob und Lisabeth Emilius

Text: Lisabeth Emilius
Foto: Abteilung

Am 20.04. trafen sich alle vier Mann-
schaften der diesjährigen Bayernliga zum 
großen Kampftag in der Jahnhalle. Un-
sere Damen konnten trotz Verletzungen 
und kurzfristigen Ausfällen eine schlag-
kräftige Truppe stellen. 

Die erste Begegnung gegen Schweiten-
kirchen ging nach vielen knappen Kämp-
fen leider noch 2:8 für die Gäste aus. 
Gegen das Judoteam der Isarfighters (KG 
Lenggries/Grafing) konnte im Anschluss 
nach 0:3 Rücklage fulminant aufgeholt 

Zur Vorbereitung auf die Saison 2024 
trafen sich die Bayernliga-Frauen am 
Wochenende vor Ostern im Dojo des 
TVE. Los ging es am Vormittag mit einer 
Teambuilding-Einheit, in der die Neu-
zugänge das bisherige Team sowie den 
Kampfschrei kennengelernt haben. Am 
Nachmittag folgte zunächst technikver-
siertes Training im Bodenkampf, bevor es 
Zeit für Standrandori war. Abschließend 
konnte sich die Mannschaft beim ge-
meinsamen Abendessen für den erfolg-
reichen Tag belohnen.
Der erste und einzige Kampftag dieses 
Jahr fand am 20.04. in der Jahnhalle statt. 
Zu Gast waren die DJK Aschaffenburg, 
der FC Schweitenkirchen sowie die Isar-
fighters (KG Lenggries/Grafing). Zuschau-
er waren herzlich willkommen.

und letztlich ein starker 7:3 Sieg geholt 
werden. In der letzten Begegnung des 
Tages ging es für das TVE Team gegen 
die DJK Aschaffenburg. Bei spannenden 
Kämpfen und schönem Judo konnte nach 
einem ausgeglichenen 3:3 ebenfalls ein 
weiterer 7:3 Erfolg eingefahren werden. 
Als Kämpferin des Tages wurde Eike Trost 
gewählt!
Die Rückrunden werden dann am 30.06. 
in Schweitenkirchen ausgetragen.

Fitness- und Gesundheitsstudio

Aus den Abteilungen
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Am 20.04. fanden sich alle diesjährigen Teams der Judo  
Bayernliga Frauen in der Jahnhalle zusammen: DJK Aschaffen-
burg, Isarfighter (KG Lenggries/Grafing), FC Schweitenkirchen 
und TV 1848 Erlangen. Ausgetragen wurde die Hinrunde der 
Saison, indem jeder gegen jeden antrat. 
Die TVler starteten direkt gegen den Favoriten aus Schweiten-
kirchen, der trotz teils knapper Einzelkämpfe deutlich mit 2:8 
siegte. Die Ehrenpunkte holten Viktoria Lorenz (+70 kg, kampf-
los) und Sarah Grünewald (-63). Da sich die Aschaffenburger 
und Isarfighter im Anschluss unentschieden mit 5:5 trennten, 
war schnell klar, dass die Begegnungen gegen diese beiden 
Teams spannend für die Erlangerinnen werden könnten. Zuvor 
aber untermauerte Schweitenkirchen seine Spitzenrolle und 
siegte gegen Aschaffenburg mit 7:3. 
Nun war der TVE wieder am Zug. Der Kampf gegen die Isar-
fighter ging ungünstig los, innerhalb weniger Minuten lag das 
Team mit 0:3 hinten. Doch der Rückstand wurde als Ansporn 
genommen: Johanna Bloehs (-57), Daniela Thalheim und Ka-
rin Daubner (beide -52) siegten jeweils in unter einer Minute 
Kampfzeit, so dass zum 3:3 aufgeholt werden konnte. In einem 
hart umrungenen Duell steuerte Sarah Grünewald, hochgesetzt 
in die Klasse -70 kg, in der Verlängerung einen weiteren Punkt 
bei. Das 5:3 wurde durch Svenja Gruber (-70) geholt, der Sieg-
punkt durch Eike Trost und die Kür zum 7:3-Sieg folgte durch 
Emily Lorenz (beide -63). 
Lange Zeit zum Jubeln blieb nicht – direkt im Anschluss folgte 
die Begegnung gegen die DJK Aschaffenburg, die höchste Kon-
zentration erforderte. Doch wieder gab es einen unglücklichen 
Start: Viktoria Lorenz (+70) verletzte sich am Knie. Jetzt mussten 
noch stärkere Nerven bewiesen werden.
In einem spannenden Schlagabtausch war der Zwischenstand 
nach den ersten sechs Kämpfen erneut 3:3. Und wieder gelang 

Judo Bayernliga Frauen
GROSSKAMPFTAG IN DER JAHNHALLE
Text:  Lisabeth Emilius
Foto: Zacharias Werner

es den Erlangerinnen, die Begegnung mit 7:3 für sich zu ent-
scheiden! Gewonnene Einzelkämpfe gab es hier durch Desireé 
Redel (+70), Johanna Bloehs (-57), Daniela Thalheim (-52), 
Svenja Gruber, Luisa Schlee (beide -70), Eike Trost und Emily Lo-
renz (beide -63). In der letzten Begegnung des Tages trennten 
sich der FC Schweitenkirchen und die Isarfighter mit 7:3. Somit 
ist Schweitenkirchen in der Tabelle auf Rang 1 vor Erlangen, ge-
folgt von Aschaffenburg und den Isarfightern.
Zur Kämpferin des Tages wählte das TVE-Team Eike Trost – herz-
lichen Glückwunsch! Außerdem wünschen wir Vicky alles Gute 
und schnelle Genesung ihrer Knieverletzung. Wir bedanken uns 
bei allen Helferinnen und Helfern sowie unseren Sponsoren und 
Gästen, die den Tag plus die gemeinsame Abendgestaltung zu 
einem schönen Erlebnis gemacht haben. Die Rückrunde wird 
am 30.06. in Schweitenkirchen stattfinden – wir sind heiß auf 
die Kämpfe!

Aus den Abteilungen
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Am 16.02.24 wurde die Ligasaison von den Kämpfern der  
Bayernliga eröffnet. Die Gäste aus Bad Aibling/Grafing mussten 
sich in der ersten Runde einem Judorausch der Mittelfranken 
ergeben: Mit Ausnahme der zweiten +90 kg-Begegnung (Justin 
Hoffmann) holten sich die Erlanger von den möglichen zehn 
Einzelsiegen ganze neun, -66 kg Adam Safer und Tobias  
Schiebold, -81 kg Wenzel Pönisch und Jesse Beer, -90 kg Nico 
Schiebold und Vinzent Dotzler, +90 kg Moritz Moser und -73 
kg Alexander Trost und Ulrich Grömme. Somit endete die erste 
Runde 9:1 (Unterbewertung 87:10).

In der Rückrunde (die Gäste müssen die Personen aus der ersten 
Runde tauschen oder neue Athleten einsetzen) klappte es nicht 
so deutlich, hier wurde wechselseitig gewonnen. Es siegten
 -66 kg Adam Safer, -81 kg Wenzel Pönisch und Jesse Beer, -90 
kg Christian Lüken und -73 kg Alexander Trost. Die restlichen 
fünf Einzelsiege konnten die Gäste für sich verbuchen. Verloren 
haben unglücklich -66 kg Tobias, -90 kg Nico Schiebold, +90 kg 
Justin Hoffmann und Felix Schwob. Die Begegnung ende somit 
insgesamt 14:60 (UBW 137:57) für Erlangen. Ein Superauftakt in 
der Ligasaison 2024!

Die Bundesligamannschaft wollte natürlich an diesen Erfolg 
anknüpfen, was in der ersten Runde mit jeweils einem Judoka 
in den sieben Gewichtsklasse nicht ganz gelang. Alle Kämp-
fer wurden durch die frenetischen Anfeuerungen der Fans zu 

Bayernliga und Bundesliga

Bayernliga: Erlangen gegen JT Eltmann

MITREISSENDE AUFTAKTBEGEGNUNGEN

TV 1848 BEENDET DEN ABEND ERFOLGREICH

Text: Klaus Lohrer 

Text: Klaus Lohrer 

Höchstleistungen angetrieben, -81 kg holte zum Auftakt gleich 
Tim Himmelspach den Sieg für Erlangen, -60 kg folgte Kilian 
Löffler und -73 kg Yannick Himmelspach. Aber die restlichen vier 
Einzelsiege verbuchten die Gäste vom TSG Backnang. Verloren 
haben unglücklich -66 kg Adam Safer, -90 kg Vlad Palamarciuc, 
-100 kg Moritz Moser und +100 kg Kai Brandes. Deshalb lautet 
das Ergebnis 3:4 (UBP 30:40) für Backnang.

Man muss hier allerdings anmerken, dass die Gäste mit hoch-
rangigen, international tätigen Athleten und verstärkt mit 
Mannschaftsmitgliedern des letztjährigen Siegers (KSV Esslin-
gen) gegen eine reine Amateurmannschaft angetreten sind.

In der Rückrunde (mindestens drei von sieben Kämpfern müs-
sen ausgetauscht werden) zeigte sich das ganze Können der 
Gäste. Obwohl die Franken ganz gut dagegenhalten konnten, 
reichte es nicht: -60 kg Kilian Löffler und -100 Jonathan Bischoff 
holten die einzigen Einzelsiege für Erlangen. Die fünf anderen 
mussten die Punkte nach harten Kämpfen leider abgeben. Die 
Unglücklichen waren -81 kg Vlad Palamarciuc, -66 kg Tristan 
Kuhlmann, -90 kg Tim und -73 kg Yannick Himmelspach, +100 
kg Tim Winsloe. Im Gesamtergebnis somit 5:9 (UBP 47:90) für 
die Gäste.

Insgesamt gesehen war es dennoch ein gelungener Auftakt, 
auch mit großartiger Unterstützung der ca. 150-200 Zuschauer. 

Erlangen II holt sich den Sieg gegen JT Eltmann im Wettkampf 
Erlangen gegen Erlangen, wie geht das denn?? Ganz einfach, 
ein Teil der Mannschaft aus Eltmann (Valentin und Maxim Kose-
rog sowie Kilian Roos) kämpft für die Erlanger in der 1. Bundes-
liga und weitere sind früher mal für Erlangen angetreten.

Eingerahmt von der Frauen-Bundesligabegegnung SG Eltmann 
gegen TSG Backnang (0:14) kämpfte in der Bayernliga der TV 
1848 Erlangen gegen JT Eltmann.

Bekanntlich besteht jede Mannschaft aus zehn Athleten in den 
jeweils fünf doppelt besetzen Gewichtsklassen -66 kg, -73 kg, 
-81 kg, -90 kg und +90 kg. Spannende Kämpfe hat man nicht 
nur erwartet, sondern auch erlebt, zumal ja Erlanger Bundesliga-
kämpfer auf beiden Seiten gegeneinander antreten mussten. Die 
Mannschaften feuerten ihre jeweiligen Athleten frenetisch an. 

In den beiden Auftaktbegegnungen -90 kg mussten Felix 
Schwob und Zacharias Werner die Ippons abgeben. Dann je-
doch starteten Jesse Berr, Florian Schwob ( je -81 kg), Yannick 
Himmelspach sowie Alexander Trost ( je -73 kg) durch und hol-
ten vier Ippons. Dalibor Dimov (+90 kg) und Raphael Rogner 

(-66 kg) hatten jedoch Pech. Wenzel Pönisch (+90 kg) und Jo-
nas Weinen (-66 kg) sicherten weitere 2 Ippons, sodass die erste 
Runde mit 6:4 (UBP 60:40) für die Mittelfranken endete.

Die zweite Runde begann ähnlich wie die erste. -90 kg mussten 
dieses Mal Dalibor Dimov und Wenzel Pönisch die Punkte ab-
geben. Erneut sicherten Florian Schwob und Jesse Berr ( je -81 
kg) sowie Alexander Trost und Yannick Himmelspach ( je -73 kg) 
die Punkte. Zacharias Werner (+90 kg) und Jonas Weinen (-66 
kg) mussten die Punkte abgeben, jedoch Felix Schwob (+90kg) 
und Raphael Rogner (-66 kg) holten die Ippons, also mit 6:4 
(UBP 60:40) endete auch die zweite Runde (auch Rückrunde 
genannt) und damit zum Endergebnis 12:8 (UBP 120:80) für die 
Universitätsstädter.

Nach abgeschlossenem Wettkampf genossen die vier Mann-
schaften noch einen schönen gemeinsamen Abend.

Damit steht die Rangfolge in der Liga fest: 1. Platz TSV Abens-
berg mit 4:0 Mannschaftspunkten und 30:10 gewonnenen Ein-
zelkämpfen, verfolgt vom TV 1848 Erlangen 4:0 (26:14), 3. Platz 
SF Hatzeck Hornets 2:2 (20:20).

Aus den Abteilungen
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Vom TV 1848 Erlangen machte sich Konstantin Jezussek auf den 
Weg nach Passau, um dort in der Altersklasse MU15 bis 34 kg 
zu kämpfen. Für den ersten Ansatz eines Schulterwurfs wurde 
er gleich mit Ippon belohnt und zog ins Halbfinale ein. Dort 
kam er gegen einen starken Gegner, den er mehrfach gut atta-

In der Altersklasse U15 trat Konstantin Jezussek mit 28,7 kg in 
einem extrem starken Viererpool bis 33,2 kg in Neunburg vorm 
Wald an. Das Feld war sehr ausgeglichen und bei zwei Siegen 
belegte er aufgrund der Unterbewertung den dritten Platz und 
konnte sich über die Bronzemedaille freuen.

Vier Kämpfer gingen in der Altersklasse U18 und U21 für den 
TV 1848 Erlangen an den Start. Jonathan Langner setzte sich in 
der leichtesten Gruppe mit Ko uchi maki komi gegen einen sehr 
starken Gegner durch und ging als Sieger von der Matte. In der 
Gruppe 3 erreichte Benjamin Igney die Silbermedaille. 

Zwei Judokas des TV 1848 Erlangen wagten sich am Wochen-
ende auf internationales Terrain und traten für das Team Mittel-
franken an. Benjamin Igney startete in der U18 erstmals in der 
Gewichtsklasse bis 66 kg. Sophia Weiß (bis 57 kg) konnte noch in 
der U16 kämpfen. Beide sammelten wertvolle Erfahrungen auf 
internationaler Ebene. Umso wichtiger ist es, im anschließenden 

In der Gewichtsklasse -34 kg setzte sich Konstantin Jezussek in 
Wilhermsdorf in einer Best of Three-Serie souverän durch und 
erreichte den Titel. Er punktete jeweils mit Schulterwurf.

Moritz Pfeifer trat bis 37 kg an. Sein erster Kampf gegen einen 
starken Gegner blieb bis zum Ende des Golden Score offen, un-
ter anderem punktete auch er mit Schulterwurf. 

Dritter Platz beim Osterturnier in Passau

Drittes Ranglistenturnier der Oberpfalz

 International UJZ Mühlviertel Trophy

Mittelfränkische Einzelmeisterschaft  
MU15 U16/U18

BRONZEMEDAILLE FÜR KONSTANTIN

GOLD FÜR DAVID SITNIK

U16/U18

KONSTANTIN JEZUSSEK HOLT GOLD

Text: Magnus Jezussek

Text: Magnus Jezussek

Text: Claudia Igne

Text: Magnus Jezussek

ckierte, jedoch einem Hüftwurf und anschließendem Haltegriff 
unterlag. Im folgenden Kampf um den dritten Platz übernahm 
er die Aktion des Gegners nach hinten und sicherte sich die 
Bronzemedaille.

Er spielte sein taktisches Geschick dabei voll aus.

Jonathan Igney gewann seinen ersten Kampf mit Haltegriff und 
dominierte lange seinen zweiten Gegner, jedoch konnte dieser 
im Golden Score die erste Wertung erzielen. Damit erreichte 
auch Jonathan Igney den 2. Platz.

In der höchsten Gewichtsgruppe siegte David Sitnik trotz nied-
rigerer Graduierung souverän und freute sich über die Gold-
medaille.

Trainingscamp viele Übungskämpfe zu bestreiten, um die eige-
nen Stärken auszubauen und an den Herausforderungen zu ar-
beiten. Ein herzliches Dankeschön der beiden jungen Athleten 
geht an den Judobezirk Mittelfranken für die Nominierung zu 
dem Wettkampf sowie dem anschließenden Lehrgang.

Im Schiedsrichterentscheid ging der Sieg allerdings an seinen 
Gegner. Den zweiten Kampf konnte er mit Hebel zügig gewin-
nen und sich somit über die Silbermedaille freuen.

Aus den Abteilungen
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Am 02.März fand der alljährliche Karatelehrgang der Kara-
teabteilung des TV 48 Erlangen in der Jahnturnhalle statt, um 
zusätzlich zum fast täglichen Training der Karatekämpfer neue 
Akzente zu setzen. Der Lehrgang wurde vom Dojoleiter Rein-
hard Döhnel (6. Dan DKV) und Kurosch Tawassoli (4. Dan DKV) 
geleitet und die Schwerpunkte waren Didaktik (wie schule ich 
andere) und die Vorbereitung für Gürtelprüfungen (welche In-
halte und deren korrekte Ausführung). Wie bei jedem Lehrgang 
können die Teilnehmer nur wesentliche Aspekte verinnerlichen, 
die es dann gilt, im täglichen Training zu festigen.

Grundschule und Kata
Die vier Trainingseinheiten hatten sich Reinhard und Kurosch 
aufgeteilt. Der Fokus des Trainings lag unter anderem auf der 
Grundschule. Die Techniken der Grundschule umfassen grund-
legende Schläge, Tritte, Blöcke und Bewegungen. Die Grund-
schule ist der Kern des Karate-Trainings und bildet die Basis für 
die Entwicklung von fortgeschrittenen Techniken und Kampf-
techniken. Je nach Graduierung wurden die Techniken beim 
Lehrgang zu komplexen Abfolgen zusammengesetzt, die dann 
unter den wachsamen Augen der Trainer geübt wurden. Um 
dem Kampf näher zu kommen, werden diese Techniken dann 
auch am Partner geübt, was Kontrolle, Distanzgefühl und die 
Bereitschaft, sich zu stellen, schult.

Zu jedem Lehrgang gehört auch immer das Kata Training. Katas 
sind eine Abfolge von stilisierten Bewegungen, die eine Kampf-
situation darstellen. 
Wie bei den Grundtechniken werden die Katas ja nach Gradu-
ierung immer komplexer, so übte die Unterstufe die sog. Heian 
Katas während die Oberstufe die Kata Chinte („seltene Hand“) 
studierte. 

Als zusätzliche Trainingsform mussten sich die Teilnehmer bei 
Kurosch zu siamesischen Zwillingen verwandeln. Arm in Arm 
übten sie die Kata, wobei jeder nur einen Teil der gesamten 
Technik machen durfte. Das war eine wirkliche Herausforde-
rung, die viel Aufmerksamkeit und Konzentration erforderte, 
aber auch riesigen Spaß machte. 

Didaktik
Wieder war es möglich, dass die Teilnehmer des Lehrgangs sich 
das Training als Übungsleiterstunden zur Verlängerung der Trai-
nerlizenz Karate anrechnen lassen konnten. 

Die Fähigkeit, Karate-Techniken effektiv zu vermitteln, ist genau-
so wichtig wie das Beherrschen der Techniken selbst. 
Reinhard legte den Fokus auf eine stufenweise Vermittlung der 
komplexen Partnerübungen, vor allem sollten die Abfolgen 
erst durch vielfache Wiederholung eingeschliffen werden, ehe 
man zur nächsten Technik oder auch nur zum Seitenwechsel 
übergeht. Nur damit wird das sogenannte Muskelgedächtnis 
trainiert und es entwickeln sich im Körper spezifische neuro-

Lehrgang mit 
Reinhard Döhnel und Kurosch Tawassoli

NEUE AKZENTE FÜR UNSERE KARATEKÄMPFER
Text: Stefan Saalbach
Fotos: Julia Kaltenhäuser, Martina Ryssel, R. Döhnel

nale Verbindungen und Muskelstrukturen, die diese Bewegung 
unterstützen. Dadurch kann der Übende die Bewegungen, ins-
besondere im schnellen Partnertraining, dann später intuitiv 
abrufen und sein Karate perfektionieren.

Prüfung 
Am Abend stellte sich eine Vielzahl von Prüflingen den hohen 
Anforderungen von Reinhard und Kurosch, die meisten davon 
Karatekas des TV 1848 Erlangen. Alle bestanden ihre Prüfung, 
vor allem die Mittel- und Oberstufe zeigte eine sehr gute Vor-
stellung. 
Herzlichen Glückwunsch an die Prüflinge, die damit eine weitere 
Stufe auf ihrem Karateweg erklommen haben. 

Die erfolgreichen Prüflinge plus Prüfer Reinhard (hinten links) 
und Kurosch (ganz rechts) und Helferinnen und Helfern.

Navid mit perfektem 
Mawashi-Geri 
beim Kämpfen.

Reinhard demonstriert 
die Anwendung 
einer Kata beim 
Training der Unterstufe.

Aus den Abteilungen
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Erfolgreicher Saisonauftakt für die Trampoliner des TV 
1848 Erlangen am Großtrampolin in Burgkunstadt bei den 
Bayerischen Mannschaftsmeisterschaften.
Der TV 1848 stellte für diesen bayerischen Wettbewerb 
zwei Mannschaften, die zum Teil noch von Aktiven be-
freundeter Vereine verstärkt wurden, da eine Mannschaft 
mindestens aus drei, besser vier, in ähnlicher Schwierig-
keit turnenden Athleten besteht.
Die Mannschaft der 14- bis 16- jährigen Mädchen mit 
Mareike Tuttas und Alexandra Riazanova vom TV 1848, 
verstärkt durch Aurelia Evermann von der Bayreuther Tur-
nerschaft und Leni Schlee vom TV Burgkunstadt, führte 
bereits nach dem Vorkampf deutlich. Im Finale ab Null 
behielten die Mädchen die Nerven und erzielten die 
höchste Punktzahl und damit die Goldmedaille mit drei 
souverän und sauber geturnten Übungen.
Die Jungen, die im Bereich 15+ gestartet waren, muss-
ten leider den Ausfall eines Teamkollegen verkraften und 
konnten sich kein Streichergebnis erlauben. So strengten 
sich Sven Schlundt, Julian Friedrich (beide TV 1848) und To-
bias Richter (TV 1860 Aschaffenburg) gewaltig an, behielten 
großenteils die Nerven und ersprangen sich ebenfalls mit 
komfortablem Abstand den Bayerischen Meistertitel.
Nora Doenitz (Jg. 2014) und Roman Riazanov (Jg. 2003) 
verstärkten jeweils Mannschaften der Bayreuther Turner-
schaft, mit denen sie im Finale Rang 4 (Nora) und die 
Bronzemedaille (Roman) erreichten.
Dieses Ergebnis lässt hoffen auf weitere gute Ergebnisse 
in der nächsten Zeit.

Erfolgreicher Saisonstart 
für unsere Trampoliner
ZWEI MANNSCHAFTEN – ZWEI MAL GOLD!
Text: Petra Riazanova
Foto: Petra Riazanova

Mediengestaltung | Druckerei | Werbetechnik

An den drei Kreuzen 12 
91315 Höchstadt a. d. Aisch

Tel. 0 9193 50 33 50 0

www.aischparkdruck.de
info@aischparkdruck.de
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Nach etlichen Jahren Pause fanden am 17. März endlich einmal 
wieder Bezirksjahrgangsmeisterschaften in der Röttenbacher 
Schulturnhalle statt. Dabei erwies sich die Trampolinabteilung 
des TV 1848 Erlangen mit 10 Podestplätzen bei 18 Teilnehmern 
als ausgesprochen erfolgreich.
Im Einzelnen erturnte sich bei den Mädchen Jahrgang 2015 und 
jünger Emilia Aragon den Bronzeplatz, nachdem sie nach dem 
Vorkampf in Führung gelegen hatte. Leider wird im Finale ab 0 
geturnt und bei den Finalisten somit die Karten neu gemischt. 
Toni Kreutzer, Maria Faria und Vanja Lodzinski folgten auf den 
Plätzen 5, 6 und 7.
Im Jahrgang 2014 gewann Caitlin Snazel nach 3 sauber ge-
turnten Durchgängen vor Nora Doenitz auf dem Silberplatz, die 
mit ihrer wesentlich schwierigeren Übung nach dem Vorkampf 
in Führung gelegen hatte, aber leider im Finale  nur 9 Sprünge 
aufs Tuch brachte.
Vizemeisterin des Jahrgangs 2013 wurde mit nur 25 Hundert-
steln Rückstand Sonja Schlundt vor Mavie Bromisch (5.) und 
Meira Kühnl (6.).
Auch Isabell Engelbach (2012) verpasste nur hauchdünn um ein 
Zehntel den obersten Podestplatz.
Mareike Tuttas holte sich souverän mit komfortablem Abstand 
bei den Mädchen des Jahrganges 2010 die Goldmedaille vor 
Emma Fell auf Rang 5. 

Erfolgreicher Saisonstart 
für unsere Trampoliner

Mittelfränkische 
Bezirksjahrgangsmeisterschaften

VIELE PODESTPLÄTZE FÜR TV 48-TRAMPOLINER
Text: Petra Riazanova
Foto: Claudia Doenitz

Bezirksmeister der Jungen Jahrgänge 2006-10 wurde mit 3 
Punkten Abstand Sven Schlundt nach drei sauberen Übungen 
mit einigen Schwierigkeiten gespickt. Paul Erim erzielte hier ei-
nen respektablen 4. Platz, wobei er doch seinem Lampenfieber 
Tribut zollen musste.
Bei den Mädchen Jahrgang 2006-09 holte sich Sophie Greena-
way den Vizetitel nach einem leicht verkorksten Finaldurch-
gang. Leider brach Alexandra Riazanova ihre Finalkür schon 
nach 5 Sprüngen ab, so dass sie ihre komfortable Führung aus 
dem Vorkampf nicht verteidigen konnte. Ihr blieb immerhin der 
Bronzeplatz vor Maelis Andreo auf Rang 4.
Das Feld der jungen Damen 18+ schließlich dominierte unser 
Neuzugang Pia Kolloch souverän mit der höchsten Schwierig-
keit des Tages.
Alles in allem war dies ein erfolgreicher und verletzungsfreier 
Wettkampf in der neu renovierten Turnhalle bei unserem Nach-
barverein Aktiv Team Röttenbach.

Fitness- und Gesundheitsstudio

Aus den Abteilungen
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In den Osterferien war der Trampoliner Jakob Winterstein aus 
Bamberg von unserem TV 1848 Erlangen bei der Jugend-Euro-
pameisterschaft im Doppelmini-Trampolin in Guimarães, Por-
tugal. Seine Reise begann mit zwei Vorbereitungslehrgängen, 
einmal in Bayreuth und zuletzt in Hamburg. Mit dem Erreichen 
der nötigen Punkte für die Qualifikation bei der Europameister-
schaft bei den deutschen Meisterschaften hat sich sein Training 
schlagartig zum Positiven entwickelt. Sein nötiger Ehrgeiz hat 
sich ausgezahlt. Der Vorkampf für die Junioren fand am Don-
nerstag statt und die DTB-Riege konnte sich dabei als Vierter 
für das Team-Finale qualifizieren. 
Wenige Tage davor im Vorbereitungslehrgang in Hamburg ist 
Jakob einmal hart und unglücklich gelandet, somit stand hinter 
dem Einsatz des 15-jährigen Athleten ein Fragezeichen. Dank 
physiotherapeutischer Behandlung „konnten wir glücklicher-
weise mit der kompletten Mannschaft antreten“, berichtete Olaf 
Schmidt, Bundestrainer für Doppelmini-Trampolin.  
Als Erster musste Elias Achille aus Münster ran. Obwohl der 
Münsteraner sich sehr gut eingeturnt hatte, zeigte er sich von 
der ungewohnten Kulisse so sehr beeindruckt, dass er bei bei-

Jakob Winterstein (Jg. 2009) von der Abteilung Trampolin des 
TV 1848 Erlangen hatte sich bereits im letzten Herbst beim Kie-
penkerl-Cup in Nottuln für die deutschen Meisterschaften im 
Doppelminitrampolin in Weingarten bei Ravensburg qualifiziert 
und so den Bundestrainer auf sich aufmerksam gemacht. Dieser 
traute ihm sogar eine Qualifikation für die Jugend-Europameis-
terschaften in Portugal zu.
Nach einem etwas wilden, durchwachsenen Vorkampf, den er 
aber dennoch als Zweiter beendete, zeigte Jakob, dass er aus-
gesprochen gut mit Druck umgehen kann. Sein Finaldurchgang 
mit zwei neu zusammengestellten Küren klappte prima, sein 
Stand war am Ende perfekt und so holte sich Jakob den Titel 
des Deutschen Vizemeisters im Doppelminitrampolinspringen 
und darf jetzt an der Jugend-EM in Guimaraes in Portugal von 
3.-7.4. 2024 teilnehmen. 
Da die Athleten in diesem Sport alle Reisekosten selbst tragen 
müssen (ca. 2000 Euro), starten wir in Kürze ein Crowd- Fun-
ding, das demnächst auf der Instagram-Seite der Trampolinab-
teilung und des TV 1848 zu finden ist. Über Zuschüsse jeder Art 
freuen wir uns ausserordentlich!

Trampoliner Jakob Winterstein  
ist Deutscher Vizemeister 
TEILNAHME AN JUGEND-EM IN PORTUGAL IST SICHER
Text: Petra Riazanova
Foto: Abteilung

Jakob (r.) mit Leni Schlee (l.), die knapp an der Quali vorbeige-
schrammt ist, und der Trainerin Tabea aus Burkundstadt.

Jugend-Europameisterschaft Trampolin  
in Portugal
BRONZE FÜR JAKOB IM DOPPEL-MINI-TRAMPOLIN
Text: Julika Dörrfuß
Fotos: Thomas Rösler 
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den Versuchen die Abdeckung berührte. 
Für die anderen Teamkollegen stieg 
damit der Druck umso höher. Alle drei 
konnten den Druck standhalten und ha-
ben im Bereich ihrer Möglichkeiten richtig 
gute Durchgänge gezeigt. 
Marvin Brodowski (50,50) zog als Vierter 
auch im Einzel ins Finale ein. Luis Bosse 
(47,800/beide Norderstedter SV) hat sich 
den 13. Platz gesichert und zweiter Ersatz, 
Jakob Winterstein (45,20) erreichte Rang 
17.
Damit hat sich die Mannschaft ins Team-
Finale geturnt. Am Samstag bekamen die 
drei mit den meisten Punkten aus dem 
Vorkampf somit nochmal die Möglichkeit, 
ihre Leistung zu zeigen. Jakob startete 
als letzter für das Team. Nachdem sei-
ne Kollegen beide ihre Durchgänge gut  
gemeistert hatten, wollte Jakob seinen 
Durchgang auch stehen. 
Mit einem starken Anlauf sprang er gut 
in seinen Aufgang rein. Leider setzte er 
seinen Absprung für den Abgang viel zu 
steil nach oben, sodass er wieder auf dem 
Tuch landete. Direkt im Anschluss legte er 
seine Hände auf sein Gesicht. Sichtbar, 

traurig und sauer zugleich. Als er wieder 
aufsah, stand ihm seine Enttäuschung ins 
Gesicht geschrieben. Trainer sowie Team-
kollegen gingen unterstützend auf ihn 
zu. Umso mehr stieg die Spannung bei 
der Punktebekanntgabe.  Als der Hallen-
sprecher die Plätze bekannt gab, fielen 
sich die Jungs mit brüllendem Jubelge-
schrei in die Arme. Beide Teamkollegen 
erhielten zusammen genug Punkte, dass 
es für den dritten Platz reichte. Jakob war 
sehr erleichtert und konnte das mit sei-
nem Team auch ordentlich feiern. 
Für den willensstarken Athleten ist mit 
der Teilnahme an den Jugend-Europa-
meisterschaften ein Wunsch in Erfüllung 
gegangen. Diese bereichernde Erfah-
rung hat ihn in seinem Selbstbewusst-
sein gestärkt und für das kommende Jahr 
hoch motiviert. Wir freuen uns darauf, in 
Zukunft noch weitere Erfolge mit ihm 
teilen zu dürfen. Schon bald geht es auf 
Landesebene mit dem ersten Trampo-
linwettkampf weiter und über das ganze 
Jahr verteilt können wir mit ihm bei na-
tionalen und internationalen Wettkämp-
fen rechnen. 
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Frank Ludwig im Interview
ZWISCHEN KARPFENWEIHERN UND FRÄNKISCHER SCHWEIZ
Interview: Steffi Guillon
Foto: Abteilung

Am Sonntag, den 23. Juni 2024, findet 
wieder die beliebte Erlanger Radtouren-
fahrt „zwischen Karpfenweihern und 
fränkischer Schweiz“ statt.
Seit 19 Jahren organisiert die Triathlon-
Abteilung des TV 1848 Erlangen dieses 
schöne Event für Jedermann/Frau. Unser 
langjähriger Orga-Chef Frank Ludwig er-
zählt uns heute mal ein bisschen mehr zu 
seiner Veranstaltung.

Hallo Frank,
schön, dass du dir heute Zeit für mich 
genommen hast.
Seit wie vielen Jahren organisierst du 
ehrenamtlich die RTF und was ist deine 
Motivation dabei?
2006 bin ich durch den damaligen Orga-
nisator Bernd Räbiger dazu gekommen. 
Zunächst als Versorgungs- bzw. Kontroll-
stellenleiter. Nach 1,5 Jahren beruflichen 
Auslandsaufenthalts bin ich 2009 in die 
Organisation mit eingestiegen und habe 
2013 die Gesamtverantwortung über-
nommen. Da ich selbst begeisterter Rad-
fahrer bin und im Team gerne mit Men-
schen zusammenarbeite, war es für mich 
keine Frage, diese Veranstaltung weiter-
zuführen.
Der Blick in die vielen gezeichneten aber 
zufriedenen und teilweise glücklichen 
Gesichter nach einer mehrstündigen 
Radfahrt tut immer wieder gut.
Für mich und mein Team ist es immer 
wieder schön und eine Bestätigung un-
serer Arbeit, wenn wir mit den Radfahre-
rinnen und Radfahrern im Ziel bei einem 
(meist) alkoholfreien Bier ins Gespräch 
kommen und unsere Veranstaltung (Stre-
cken, Versorgung, Helfer) gelobt wird.

Ich glaube, die meisten Leute wissen 
gar nicht so recht, was eine RTF ist. 
Magst Du das mal kurz erklären?
Da muss ich etwas ausholen.
Die Radtourenfahrten sind eine klassische 
Breitensport-Disziplin im Bund Deutscher 
Radfahrer, die an einem bestimmten Ter-
min (Sonntage) von Vereinen des BDR 
ausgerichtet werden. Die Termine werden 
mit dem entsprechenden Landesverband 
abgestimmt und im BDR-Kalender veröf-
fentlicht. Bei Radtourenfahrten gibt es ein 
umfangreiches Streckenangebot, das bei 
20 km beginnt und bei 199 km endet. Die 
Länge der Strecken ist vom Veranstalter 
frei gewählt und im BDR-Kalender ange-
geben. Unterwegs werden die Teilneh-
menden an Verpflegungs-Depots mit Ge-
tränken und radfahrergerechten Snacks 
versorgt. Für die Organisation erhebt der 
Veranstalter ein Startgeld.

Es ist kein Rad-Rennen mit Zeitmes-
sung oder Leistungsdruck.
Für wen ist das Event geeignet? 
Genau, es ist eine Breitensportveran-
staltung ohne jeglichen Renncharakter. 
Es kann jeder/e radeln, so lange und so 
schnell wie er/sie möchte. Die kurze Stre-
cke ist besonders für Familien geeignet. 
Ob Rennrad, Mountainbike, Gravelbike 
oder auch die mittlerweile vielen E-Biker 
können hier teilnehmen. 
Unsere kürzeste Strecke ist 42 km lang, 
unsere längste 154 km. Aber es gibt auch 
noch eine 82 km lange Runde und eine 
120 km lange Runde. Insgesamt gibt es 
auf der Strecke vier Versorgungsstellen 
mit Getränken, Obst, belegten Broten 
und Keksen.

Was ist der Mittel-Franken-Cup?
Da es für einen einzelnen Verein schwie-
rig ist, so ein Event ehrenamtlich auszu-
richten, haben sich in Mittelfranken der-
zeit sechs Vereine zum Mittelfrankencup 
zusammengeschlossen.
Jeder Verein organisiert dann seine Ver-
anstaltung/Strecken in seinem Gebiet, 
unterstützt durch den MFC als Dachor-
ganisation. 

Auf was können sich alle Radler im Ziel 
freuen?
Natürlich gibt es im Ziel für alle zu essen 
und zu trinken. Mit Kaffee und Kuchen, 
Gegrilltem oder auch Vegetarischem (Er-
langer Radlernudeln), aber vor allem mit 
viel Weißbier können die leeren Kohle-
hydratspeicher nach einigen Stunden im 
Sattel wieder aufgefüllt werden.
Wer an fünf Veranstaltungen teilnimmt, 

Aus den Abteilungen
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bekommt zusätzlich ein Präsent. In die-
sem Jahr wird das eine Windweste sein. 
Zusätzlich gibt es eine Verlosung unter 
den Teilnehmern/innen mit Geschenken 
aus den Vorjahren.
Außerdem wird unser neuer Partner 
„Bike ERgonomic Baßler“ aus Erlangen im 
Start- und Ziel-Bereich vor Ort sein. Falls 
der eine oder andere Probleme mit der 
Sitzposition oder andere orthopädische 
Beeinträchtigungen beim Radfahren hat, 
kann man sich vor Ort beraten lassen 
oder direkt einen Termin buchen.
Muss man sich für die RTF anmelden, 
wenn man teilnehmen möchte?
Das 2. Jahr haben wir jetzt die Online-
Anmeldung auf unserer und der MFC-
Website.
Für eine bessere Planung und vor allem 
einer besseren Kalkulation der Veranstal-
tung ist die Anmeldung bequem von zu 
Hause aus wünschenswert.
Für die spät Entschlossenen sind vor Ort 
natürlich auch noch Anmeldungen mög-
lich.

Was gibt es im Vorfeld alles für dich 
zu tun? Und wie groß ist dein Helfer-
Team?
Als erstes müssen die Strecken im groben 
stehen. Das wird in der Regel ein Jahr im 
voraus geplant. Dazu gehören die Ver-
sorgungsstellen und natürlich Start und 
Ziel der Veranstaltung. Die Helferplanung 
ist der 2. wichtige Teil, der erledigt wer-
den muss.
Insgesamt benötige ich ungefähr 70 Hel-
ferinnen und Helfer.
Genehmigungen müssen beantragt wer-
den, Material und Einkaufslisten werden 
erstellt, Fahrzeuge geordert, Flyer verteilt 
und viele weitere Dinge.
Es gibt einiges zu tun. Mein Orga-Team 
unterstützt mich hier natürlich kräftig.

Hast du vielleicht noch eine kleine  
Anekdote für uns?
Bei einem Stromausfall ist während des 
Startes der aufblasbare Zielbogen über 
einigen Radlern zusammengefallen. An 
diesem Sonntag gab es dann kurzzeitig 
warme Getränke. Alle ertrugen es mit 
Humor!

Die letzten Radfahrer kommen noch 1h 
nach Zielschluss an und sind froh, wenn 
noch jemand vor Ort ist, es noch etwas 
zu essen und zu trinken gibt. Da gibt es 
immer viel Spaß!

Vielen Dank Frank! Wir freuen uns 
schon auf den 23. Juni 2024!
Hier möchte ich gleich die Gelegenheit 
nutzen und mich bei meinem Orga-Team 
und den vielen fleißigen Helferinnen und 
Helfern bedanken, die mir die vielen Jah-
re die Treue gehalten haben! 
Auch in diesem Jahr benötige ich wieder 
eure Unterstützung.
Es kann sich jeder/e gerne direkt bei mir 
unter: fralud@t-online.de melden. 
Natürlich auch bei Fragen oder allg. In-
teresse als Helfer/in oder Teilnehmer/in.
Im Rahmen unserer TV Podcast-Serie 
wird es auch noch einen Podcast zur RTF 
geben.
Alle Infos rund um die RTF (Streckenver-
lauf, Anmeldung, Ausschreibung) 
findet Ihr auf unserer Website:   
www.rtf-erlangen.de

Jetzt im Juni öffnet auch endlich die Anmeldung für den 
37. Lauf in die Mönau, organisiert von der Triathlon-Abteilung.

Wir freuen uns auf einen tollen Nachmittag auf dem TV-Gelände  
mit vielen Lauf-Angeboten für die ganze Familie:
•	 500 m-Bamibini-Lauf
•	 2,5 km Schüler-Lauf
•	 5 km Hobby-Lauf
•	 10 km Haupt-Lauf
•	 außerdem gibts ganz NEU: 5 km Walken ! 

Lauf in die Mönau am 14. September 2024
ANMELDUNG GEÖFFNET!

Text: Steffi Guillon
Foto: Abteilung

Alle Infos (Zeitplan, Auschreibung, Preise) und natürlich 
die Anmeldung findet Ihr unter:
www.tv48-erlangen.de/laufindiemoenau

Ein hochwertiges PUMA-Laufshirt im Veranstaltungs-
Design kann bei der Anmeldung mit dazu bestellt wer-
den.
Im Ziel gibt’s natürlich wieder Brezen, den Weißbier-
stand der Brauerei Kitzmann-Kulmbacher und super 
Stimmung!
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Es ist wieder so weit: 
Am 21. Juli 2024 

fi ndet der 33. M-net Erlanger Triathlon statt
und wir suchen DICH für unsere HELFER-CREW !!!

Sei dabei - bei Erlangens größtem Ausdauer-Event!

Wir freuen uns über jeden, der Lust hat, bei unserem Triathlon-Wochenende am 
20./21. Juli 2024 mitzuhelfen und unsere Athleten anzufeuern.

Melde Dich ONLINE an unter www.erlangertriathlon.de  -  Helfer-Anmeldung
Noch Fragen?  Bitte per E-Mail an Uschi Klee:  helfertriathlon@tv48-erlangen.de

Als kleines Dankeschön erhältst Du ein cooles orangenes CREW-Helfer-Shirt von PUMA, 
Verpfl egung während des Einsatzes und eine Einladung zur Helfer-Party. 

Jede Menge Glückshormone gibt’s gratis dazu! 

Vormerken: Am Freitag, den 19.7.2024, fi ndet um 18 Uhr 
unsere Helfer-Besprechung beim TV 1848 statt.

Euer Orga-Team M-net Erlanger Triathlon 

Aus den Abteilungen
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Kadertest des Bayerischen Triathlon Verbandes

Winterwaldlauf 2024 in der Brucker Lache

ERLANGER TRIATHLON JUGEND MIT HERVORRAGENDEN EINZELLEISTUNGEN

TV 1848 MIT TOLLEN PLATZIERUNGEN

Text:  Kerstin Hof
Foto: Kerstin Hof

Text: Kerstin Hof
Foto: Daniela Weingärtner

Am 2. März 2024 fand der Nürnberger Swim & Run statt, der 
auch gleichzeitig der Frühjahrs Kadertest für die Aufnahme in 
den Landeskader bzw. in die Fördergruppe war. Neun Mitglieder 
der Jugendabteilung waren mit dabei. Auf dem Foto von links 
nach rechts: Gedion, Tim, Joseph, Trainerin Sofia, Lia, Frederike, 
Inara, Andrea, Sofia und Jonathan. Es haben weit über 100 top 
motivierte Kinder und Jugendliche hier teilgenommen und wir 
durften viele herausragende Einzelleistungen sehen. Auf dem 
Instagramm Account unserer Triathlon Abteilung (TV1848_Er-
langen_Triathlon) könnt ihr den Schlusssprint unserer jüngsten 
Starterin Andrea sehen - der Wahnsinn! Auf dem Podium waren 
wir  dreimal vertreten: Inara und Lia holten sich den 3. Platz 
(Jugend B bzw. Schüler A) und Joseph siegte in der Jugend B.
Hier alle Ergebnisse:
Schüler B: Andrea Matic 4. Platz
Schüler A: Inara Zeiner 3. Platz
Jugend B: Joseph Hof 1. Platz, Lia Puzicha 3. Platz, Frederike 
Bülck 4. Platz, Gedion Efrem 5. Platz, Tim Weingärtner 9. Platz, 
Jonathan Schulze 14. Platz, Sofia Menger Contreras 18. Platz

In der Fördergruppe sind nun: Lia Puzicha, Frederike Bülck
Im Bayerischen Landeskader ist: Joseph Hof
Wir gratulieren!

Auch in diesem Jahr fand in der Brucker Lache wieder der Erlan-
ger Winterwaldlauf statt – bereits zum 22. Mal! Ich möchte die 
Gelegenheit nutzen, den Organisatoren von der SGS Leichtath-
letik zu danken – viele Läufer, klein wie groß, haben diesen Lauf 
in ihr Herz geschlossen. 1600 Läufer waren dieses Jahr insge-
samt gemeldet und die Anmeldung musste frühzeitig geschlos-
sen werden. Vom TV 1848 waren 55 Läufer und Läuferinnen 
inklusive einer Staffel mit dabei. Die tatsächliche Zahl liegt sogar 
noch höher, da wir auch beim Bambinilauf viele Starter hatten. 
Beim Schülerlauf über 1,6 km (13 Jahre und jünger) schnitten 
viele unserer Starter in ihrer Altersklasse sehr gut ab. Besonders 
schnell unterwegs war Laila Rauch, die bei den Mädels Gesamt-
dritte wurde! Beim 5 km Fitnesslauf waren die schnellsten TVler 
bei den Männern Bastian Metz (2. Platz) und bei den Frauen 
Kerstin Hof (6. Platz). Gleichzeitig mit den Erwachsenen star-
teten auch die Jugendlichen auf der 5 km Strecke. Und hier sa-
hen wir Lauftalent vom Feinsten: Der erst 15-jährige Joseph Hof 
holte sich den Gesamtsieg, dicht gefolgt von seinem Vereinska-
meraden und Freund Lennard Heinrich (17 Jahre). Joseph stellte 
damit auch einen neuen Streckenrekord mit 16:29 min. auf und 
verbesserte den bisherigen Rekord um 40 Sekunden. Joseph 
ist amtierender bayerischer Vizemeister auf 3000 m (Halle und 
Freiluft) sowie auf der deutschlandweiten Leichtathletikbesten-
liste des Jahres 2023 auf Position 3. Saubere Leistung!

Darüber hinaus haben wir auch mehrere Athleten in den Bun-
deskadern:
Nachwuchskader I: Carlotta Bülck, Tim Semmler, Jan Semmler
Perpektivkader (eine Stufe unter dem Olympiakader): Tanja 
Neubert

Beim Traillauf über 15 km waren sechs von uns mit dabei. Die 
beste Platzierung bei den Herren holte sich Sven Thomas (Platz 
35) und Evi Köppe-Neeb bei den Damen (15. Platz).
Beim Hauptlauf über 10 km haben wir auch zahlreiche sehr gute 
Altersklassenplatzierungen: Arnold Graef wurde 1. in der M50. 
In der Gesamtwertung kam Dominik Link auf Platz 4 und Clau-
dio Schanze auf Platz 5. Die beste Läuferin von uns war Steffi 
Offinger, die 13. in ihrer Altersklasse wurde. 

Startschuß: Joseph Hof (600) und Tim Weingärtner. 

Aus den Abteilungen
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Wir schreiben das Jahr 2004. Eine junge Sportstudentin setzt 
sich mit dem Thema Rollstuhlsport auseinander und stellt er-
schreckend fest, dass es in der gesamten Region Nürnberg-
Erlangen-Fürth kein Angebot gibt. Aus Eigeninitiative gründet 
Romy Pawellek die Rollstuhlsport-Gruppe unter dem Dach des 
TV 1848 Erlangen. Im Jahr 2011 wird von einer weiteren jun-
gen Sportstudentin Katharina Hirschbeck die Kinder-Rollstuhl-
Sportgruppe zusätzlich gegründet.

Mittlerweile treffen sich seit über 20 Jahren große und kleine 
Rollstuhlfahrer:innen Freitag Nachmittag, um vor dem Wo-
chenende gemeinsam Sport zu treiben. Kaum vorstellbar, dass 
diese Gründungsgeschichte schon 20 bzw. 13 Jahre her ist. 
Doch, die einstigen Kinder aus dem Jahr 2011 sind inzwischen 
groß geworden und schon lange zu der Erwachsenen-Gruppe  
gewechselt. 

Unter den Tisch gekehrt sollte das Jubiläum aber nicht werden. 
Und so reisten im April 2024 insgesamt elf Familien im Schnee-
sturm nach Bischofsgrün, um im Sportcamp Nordbayern des 
BLSV einzuchecken und das Jubiläum gebührend mit einem 
gemeinsamen Wochenende zu feiern. 

Nach einem ersten Bezug der barrierefreien Zimmer ging es 
zum Buffet für ein gemeinsames Abendessen. Danach wurde 
gemeinsam die Turnhalle des Sportcamps bestaunt. 

Eine erste Runde Wheelsocker läutete das Wochenende ein. 
Zudem wurde der Ablaufplan des Wochenendes besprochen, 
bevor der Abend in gemütlicher Runde in der Hotelbar ausklin-
gen konnte. 

Der Samstag stand ganz im Zeichen des Mobilitätswarmings. 
Mit vereinten Kräften wurde eine 145 kg schwere Holzkiste aus 
einem Auto gewuchtet. „Was sich wohl darin verbirgt?“, fragten 
sich einige. Es stellte sich heraus, dass aus der kofferraumtaug-

20 Jahre Rollisport in Erlangen
SPORTLICHES WOCHENENDE IN BISCHOFSGRÜN

Text: Lisa Tripp
Foto: Lisa Tripp

lichen Holzkiste ein viele Meter langer Mobilitäts-Parcours zu-
sammen gebaut werden konnte.

Nicht nur die Rollstuhlfahrer:innen durften sich an Rampen und 
Parcourstrecken testen. Durch mitgebrachte, ausrangierte Roll-
stühle konnten auch Geschwisterkinder und Eltern testen, wie es 
sich anfühlt, mit dem Rollstuhl diverse Hindernisse überwinden 
zu müssen. „Was für ein tolles Angebot. Ich hätte mir nie vor-
stellen können, wie schwer es ist, eine leichte Rampe mit dem 
Rollstuhl nach oben zu fahren. Jetzt weiß ich erstmal, was mein 
Kind Tag für Tag leistet!“ schwärmte eine Mutter. 

Aber neben Parcours, Individual-Training und Übungseinheiten 
durfte auch die Zeit für das gemeinsame Spiel nicht fehlen. Viel 
Freude bereiteten das Mannschaftsspiel „Kombi-Ball“ oder das 
Aktionsspiel „ADAC“. Bei einer Bildershow schwelgten die Teil-
nehmenden in Erinnerungen. Gleichzeitig wurden Zukunftsplä-
ne geschmiedet. 
Denn, und hier sind sich alle einig, der Rollisport ist ein richtig 
tolles Angebot für Groß und Klein und darf auf keinen Fall ein-
schlafen. 

Wir danken den Sponsoren und Spendern Herrmann Gumb-
mann, Reha und Care und der Elsnerstiftung für die finanzielle 
Unterstützung zur Durchführung des Jubiläumsausflugs.

Aus den Abteilungen
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Hallo zusammen, 
mein Name ist Florian, ich bin 22 Jahre 
alt und bin seit dem März 2024 neuer du-
aler Bachelorstudent im Bereich „Sport-
management“ beim TV 1848 Erlangen. 
Ich komme gebürtig aus NRW und habe 
zuletzt im Sommer 2023 in einem deut-
schen Hotel auf der griechischen Insel 
Kreta als Sport- und Unterhaltungsani-
mateur gearbeitet. 

Im Turnverein bin ich seit dem September 
2023 als ehrenamtlicher Übungsleiter im 
Seniorensport, der Kinderleichtathletik, 
in der KiTa und bei den Fußballzwergerln 
mit dabei. 

Zu meinen Aufgaben im dualen Studi-
um zählen, neben der Mitarbeit in der 
Geschäftsstelle beim täglichen Geschäft 
und diversen Vereinsprojekten, auch die 
Einführung der Sportart Basketball für 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene in 
unserem Verein. Basketball ist auch die 
Sportart, in der ich schon seit Kindesalter 
beheimatet bin. Ich engagierte mich vor 
meiner Zeit in Griechenland viele Jahre 
als Trainer und spiele dazu selbst noch ab 
und zu aktiv mit Freunden. 

Ich freue mich auf eine großartige Zeit in 
unserem Verein! 

Neue Gesichter in der Geschäftsstelle
VERSTÄRKUNG IN DER GESCHÄFTSSTELLE
Text: Julika Dörrfuß, Florian Sander
Foto: Jonathan Lorenz

Verletzungen sind traumatische Erfah-
rungen, die sich der Körper merkt, und 
vor allem nach meinem letzten Sturz hat 
es etwas länger gedauert, bis ich mich 
wieder aufs Trampolin getraut habe. Mit 
Anfang 20 habe ich angefangen Yoga zu 
praktizieren und ich muss sagen, das hat 
mir sehr geholfen, bewusster und einfach 
aufmerksamer zu sein. Es gab da näm-
lich noch meine innere Stimme, die mir 
gesagt hat, alle Sprungelemente, die ich 
gelernt habe, auch wieder zu springen. 
So kommt es, dass ich dem Trampolin- 
springen treu geblieben bin und es mir 
ungemein viel Freude macht, anderen 
etwas beizubringen. 

Für mich führt deshalb auch kein Weg 
daran vorbei, neben Trampolin auch 
Yoga, Geräteturnen, Aqua-Fitness und 
Gymnastik zu unterrichten. Mich faszi-
niert die Bewegung, die einem überall 
begegnet im Sport oder auf Reisen, die 
Auseinandersetzung mit unterschied-
lichen Kulturen sowie die Idee, vonei-
nander zu lernen. Diese positiven Erfah-
rungen an meine Mitmenschen und an 
das TV 1848 Team weiterzugeben, finde 
ich hoch motivierend.  

 

Hey ihr Lieben, 
mein Name ist Julika und ich bin 30 
Jahre jung. Seit April wirke ich im Marke-
ting- und Kommunikationsbereich sowie 
in der Öffentlichkeitsarbeit des Vereins 
mit. Ich komme aus der Medienbranche 
für Medizintechnik und habe neben The-
ater- und Medienwissenschaften, Kul-

turgeografie mit Ökonomie studiert. 
Neben kreativer Schreibtischarbeit 
kann ich meinen Sport mit dieser 
Aufgabe verbinden. 
 
Von klein auf bin ich begeisterte 
Trampolinturnerin. Diesen Sport 
habe ich selbst jahrelang professi-
onell betrieben und heute trainie-
re ich Kinder und Jugendliche, um 
meine Leidenschaft weiterzuge-
ben. 

Bevor ich mit neun Jahren zum 
TV 1848 gekommen bin, war 
ich beim Kunstturnen in Her-
zogenaurach. Beide Sportarten 
sind sich sehr ähnlich, aber vor 
allem bekommt man ein sehr 
gutes Körpergefühl. In meiner 
Laufbahn als Leistungssportlerin 
hatte ich zwei Stürze mit Brü-
chen und eine langwierige Ver-
letzung am Sprunggelenk. 

Personen
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Uwe Straub ahnte bereits, was auf ihn zukommen wird, als er sich 
vor zehn Jahren beim TV 1848 Erlangen auf die Stelle des Haus-
meisters am Kosbacher Weg beworben hat. Mit seiner Ahnung 
lag er goldrichtig, wie sich längst herausstellte: Beim Turnverein 
hat er es mit anständigen Menschen zu tun. Für ihn das perfekte 
Arbeitsumfeld, wo er doch gerne mit den Mitgliedern zusam-
menarbeitet und hierbei sein diplomatisches Geschick in Kombi-
nation mit seinen handwerklichen Fähigkeiten einbringen kann. 

Lernwilliger Familienmensch
Der leidenschaftliche Radfahrer hat sein Handwerk aus sei-
ner Zeit vor dem TV 1848 nicht vergessen: Auch heute noch 
schraubt er gerne an Fahrrädern und repariert diese. Woher er 
das kann? Mehr als 20 Jahre lang arbeitete Uwe als Mechaniker 
und Werkstattleiter in einem Fahrradladen.

Die Familiengründung führte dazu, dass sich der heute 48-jäh-
rige in der Arbeitswelt umorientieren wollte. „Ich kann vieles 
nicht, jedoch kann ich alles machen, was man mir zeigt.“ Mit 
diesem Satz konnte Uwe das damalige Präsidium auf sympa-
thische Art überzeugen und setzte sein Versprechen in die Tat 
um: Von seinem Vorgänger und seinen Kollegen schaute er sich 
schnell die notwendigen Fähigkeiten ab. Längst bewältigt der 
handwerklich geschickte Allrounder Aufgaben, die über eine 
„normale“ Hausmeistertätigkeit hinausgehen und wird dafür 
von der Vereinsführung sehr geschätzt.

Glücksgriff  für unsere Mitglieder 
und den Verein
Neubauprojekte, wie der mit seinem Kollegen Nico Beikirch 
errichtete Kinderspielplatz, die Outdoor-Fitness-Station oder 
die neu gestaltete Sportterrasse vor dem Gymnastikforum sind 
natürlich Highlights, sparen dem Verein durch die erbrachte Ei-
genleistung etliche Euros und bringen Vielfalt in den Berufsall-
tag. Obwohl – einen Alltag gibt es in diesem Sinne eigentlich 
nicht. Ständig sorgt die in den 70er Jahren gebaute Sportanla-
ge dafür, dass kleine und große Reparaturen anfallen. Auch die 
Abteilungen sorgen teils durch kurzfristige Anfragen  für genü-

Uwe Straub

Nachwuchs in der TV 1848 Jugendleitung

10 JAHRE HERR ÜBER DIE SPORTANLAGE AM EUROPAKANAL

GLÜCKWUNSCH AN DIE GLÜCKLICHEN ELTERN

Text: Jonathan Lorenz
Foto: Jonathan Lorenz

Text: Uschi H.-Mehl
Foto: MyTeamShop

gend Abwechslung und haben Glück, dass Uwe den Wünschen 
nachkommt, solange es nur irgendwie möglich ist.

Sobald Events am Kosbacher Weg stattfi nden, ist Uwe der ge-
fragte Mann: Ohne ihn (und seinen Traktor) würden sich Auf- 
und Abbauarbeiten deutlich schwieriger gestalten. Als Retter 
in der Not fi ndet er sogar kurzfristig irgendwo einen Stroman-
schluss am A-Platz für Lautsprecheranlagen und Hüpfburgen. 
Die Orga-Teams des M-net Erlanger Triathlons und der Knaxia-
de können ein Lied davon singen.

Wenn dann doch mal Zeit für Routinearbeiten übrigbleibt, hält 
Uwe die knapp 65.000 m² große Anlage in Schuss: Hecken-
schneiden, Rasenmähen, Platz linieren oder den Parkplatz vom 
Tennissand befreien: Sobald er an den hinteren Plätzen ange-
kommen ist, fängt die Arbeit vorne bei der Hofeinfahrt bereits 
wieder von Neuem an. 

Lieber Uwe, wir wünschen dir bei deiner hoff entlich noch lange 
andauernden Arbeit beim TV 1848 Erlangen weiterhin viel Freu-
de und Zufriedenheit! Gespannt blicken wir mit dir auf die in 
den kommenden Jahren anstehenden Projekte und freuen uns 
darauf, diese mit dir als unserem Hausmeister auf der Sportan-
lage am Europakanal umsetzen zu dürfen.

Diese süßen Babybodys haben gleich zwei neue Träger.  

Wir gratulieren Christoph Hübner und seiner Frau Nina Hübner-
Tribula ganz herzlich zur Geburt ihres zweiten Kindes Levi 
Moritz und Sara dazu, nun große Schwester zu sein.

Johanna Lang und ihrem Mann zur standesamtlichen Hochzeit 
und zur Geburt ihres Sohnes Franz.

Allen geht es gut, sie sind gesund 
und munter und die Jugendleitung    

freut sich schon darauf, 
die beiden Jungs kennen zu lernen.

Personen
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1985 gegründet, wird das Familienunternehmen mittlerweile 
in zweiter Generation durch Lisa Baßler geführt und hat sich 
in den Bereichen Orthopädie- und Reha-Technik sowie Sani-
tätshaus als feste Größe in Erlangen und Umgebung etabliert. 
Getreu dem Motto „Stillstand ist Rückstand“ haben wir in den 
letzten Jahren nicht nur die Räumlichkeiten in der Goethestra-
ße erweitert, sondern auch das Angebot in den speziellen Be-
reichen wie der Tierorthopädie oder der Bewegungsanalyse.

Mit über 20 Mitarbeitern sind wir groß genug, um umfang-
reiche Aufgaben zu stemmen, aber auch klein genug, um auf 
eure individuellen Wünsche und Bedürfnisse eingehen zu kön-
nen. Hausbesuche und eine persönliche Betreuung weit über 
technische Lösungen hinaus sind für uns selbstverständlich.

Bewegungsanalyse und Betriebliches Gesundheitsma-
nagement (BGM)
Ob Hobby-Sportler oder Profi-Athlet, ob Stadtradler oder Tri-
athlet, ob Walker oder Marathonläufer – mit einer professio-
nellen Laufanalyse und unserem zertifizierten Bikefitting (ISCO 
Level 3) sind wir euer Ansprechpartner zu Fuß und auf dem 
Rad. Ihr habt Sitzbeschwerden beim Radfahren, Knieschmerzen 
beim Laufen oder wollt eure Leistung noch weiter optimieren? 
Dank Sattel- und Fußdruckmessung sowie Videoanalyse drehen 
wir an den nötigen Stellschrauben für eure Zufriedenheit und 
euren Erfolg. Je nach Bedarf haben wir die passenden Kompo-
nenten parat und bieten auch für gesundheitliche Beeinträch-
tigungen wie Prostatabeschwerden passende Sitzlösungen an. 
Da immer mehr Menschen mit dem Rad zur Arbeit fahren, nut-
zen auch immer mehr Unternehmen und deren Mitarbeiter das 
Modul Bikefitting im Rahmen des BGM, um Verspannungen 
oder Schmerzen aufgrund falsch eingestellter Räder gar nicht 
erst aufkommen zu lassen.
Neugierig auf ein Bikefitting? Dann lest den Erfahrungsbericht 
eurer Triathletin Clara Tristram auf eurer Homepage www.tv48-
erlangen.de/aktuelles !

OT Baßler – neuer Partner des TV 1848 Erlangen
RUNDUMVERSORGUNG FÜR MENSCH UND TIER

Support nach Verletzung oder für mehr Sicherheit beim 
Sport und im Alltag
Beim Sport oder im Alltag, von Kindern bis zu Senioren – nie-
mand ist vor Verletzungen gefeit. Umso besser, gleich um die 
Ecke einen starken regionalen Partner an seiner Seite zuhaben. 
So versorgen wir euch direkt mit den passenden (Sport-)Banda-
gen und Orthesen, um euch schnell wieder mobil zu machen. 
Hierzu zählt natürlich auch die Einlagenversorgung. Dank mo-
dernster Technik scannen wir eure Füße und bauen passgenaue 
und bedarfsgerechte Einlagen für eure (Sport-)Schuhe. 

Schwerpunkt Neurologische Versorgung
Wir sind die Experten im Bereich der neurologischen Versor-
gung. Mit unserem Know-How und Service stehen wir an eurer 
Seite und unterstützen alle, die aufgrund von Schlaganfall, Mul-
tiple Sklerose oder anderen neurologischen Erkrankungen auf 
entsprechende Hilfsmittel im Wohnumfeld oder zur Fortbewe-
gung angewiesen sind. 
Das Spektrum unseres Angebotes reicht von sensomotorischen 
Einlagen über Fußhebersysteme bis zu Orthesen jeglicher Art.
Das Wohlbefinden und die Mobilität von jedem Einzelnen liegt 
uns sehr am Herzen. Deshalb ist es unser Ziel, für spezifische 
Krankheitsbilder auch das passende Hilfsmittel anbieten zu 
können – von Rollstühlen über Pflegebetten bis zu praktischen 
Alltagshelfern.

Tierorthopädie - unser Alleinstellungsmerkmal
Aus unseren Erfahrungen in der Humanorthopädie haben wir 
speziell für eure Vierbeiner orthopädische Hilfsmittel zur Prä-
vention, Entlastung und Mobilisierung entwickelt. Neben stan-
dardisierten Hilfsmitteln ist es uns möglich, auch individuelle 
Bandagen, Orthesen, Prothesen und Rollwägen für euer Tier 
anzufertigen.

Als neuer Partner des TV 1848 Erlangen freuen wir uns auf die 
zukünftige Zusammenarbeit und das kommende Sportjahr und 
sind stolz, euch unterstützen zu dürfen! 

Informationen, Service & Partner
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OT Baßler – neuer Partner des TV 1848 Erlangen
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Jörg und Ilse Händle
Lara Fiedler
Nils Ahrens

Rainer Brehm
Sebastian Barthlein

Violeta Fais
Markus Eberhorn
Cornelia Kestler

DANKE an unsere Gönner und Spender
Verein TV 1848

Dorothea Müller
Raouah Min-Hi
Ralph Smutny

Hermann Gumbmann
Jonas Weinen
Heiko Koch

Karl Heinz und Eva Eschenbacher
Christine Münch

Uwe Feinauer
VR Bank Metropolregion Nürnberg

gut.org gemeinnützige Aktiengesellschaft
Dr. Magnus Jezussek

Ulrike Rabenstein
Karl-Heinz und Ingeborg Dübel
Max und Justine Elsner Stiftung

Oliver Kaufmann

Bernd Bauerfrohn
Martin Böller
Christa Fabris

Walter Fellermeier
Andreas Göttler

Hildegard Gumbmann

Im Gedenken an unsere Verstorbenen 
im Jahr 2023

Herbert Güthlein
Lothar Haibt
Jozef Jachec

Michael Jones
Georg Kreiner

Korinna Mugele-Lienenbecker

Peter Orlowski
Günther Ruf

Anny Schmitt
Gerhard Schreiber

Erich Weisel
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Beiträge und 
Informationen 
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HAUPTVEREINSBEITRAG monatlich

Kinder und Jugendliche 8,50 EUR
Studenten/Schüler (mit Nachweis)                                  11,00 EUR
Ermäßigte (nur auf Antrag) 10,00 EUR
Rentner (nur auf Antrag) 13,00 EUR
Erwachsene 15,00 EUR
Familien* 28,00 EUR
Alleinerziehende mit Kindern bis 17 Jahre 21,00 EUR
*Gültig nur für Paare und Eltern mit Kindern unter 18 Jahren.  Jedes Mitglied 
bitte gesondert anmelden.

Achtung: Ab dem 18. Lebensjahr erfolgt 
automatisch der Übergang in eine Einzel-
mitgliedschaft. Für zusatzpflichtige Abtei-
lungen oder Sportarten ist ein gesonderter 
Zusatzantrag auszufüllen. 

Einmalige Aufnahmegebühr: 2 Monats-
beiträge (bei Eintritt in Familienmitglied-
schaft erfolgt Verrechnung)

Austritt, laut Satzung, zum 30.06. oder 
zum 31.12. jeden Jahres möglich ist. Dabei 
ist eine Kündigungsfrist von zwei Monaten 
(Kündigungsfrist: Posteingang 30.04. bzw. 
31.10. des lfd. Jahres) einzuhalten.

Weitere Informationen und 
Mitgliedsanträge unter: 
www.tv48-erlangen.de/mitglied-werden
www.tv48-erlangen.de/faq
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ZUSATZBEITRÄGE monatlich
Badminton 3,00 EUR
Ballett

Kinder und Jugendliche 26,00 EUR
Erwachsene 29,00 EUR

Ballschule Erlangen 12,00 EUR
Boxen

Boxen Erwachsene 7,50 EUR
Boxen Kinder und Jugendliche 4,00 EUR

Gymnastikangebote und Gesundheitstraining  3,50 EUR
Gymnastikforum Alterlangen 16,00 EUR
Handball für TV-Mitglieder

Kinder und Jugendliche 6,50 EUR
Erwachsene 7,50 EUR
Familien (Eltern und Kinder bis 18 Jahre) 13,00 EUR

Herzsport ohne Verordnung (inkl. Gymnastikangebote) 7,50 EUR
Karate

Karate bis 13 Jahre 20,50 EUR
Karate ab 14 Jahre 29,00 EUR

Krafttraining
Krafttraining Erwachsene (inkl. Gymnastikangebote) 6,50 EUR
Krafttraining Jugend (inkl. Gymnastikangebote)
(Für Krafttraining ist jeweils ein Passbild erforderlich) 5,00 EUR

Leichtathletik (ab 12 Jahre) 3,00 EUR 
Osteoporose ohne Verordnung (inkl. Gymnastikangebote) 6,50 EUR
Sportschule

Minis 12,00 EUR
Stufe 1 - 4 20,00 EUR

TV48 Fußball Akademie Förder- / Torwarttraning 20,00 EUR
TV Vital - Fitness- und Gesundheitsstudio (Erwachsene) ab 37,00 EUR
Vision Vital 22,00 EUR
Wassergymnastik 4,00 EUR

ZUSATZBEITRÄGE jährlich
Beachvolleyball - Beachpass Erwachsene 50,00 EUR
Fußball 60,00 EUR
Fußball-Familie 80,00 EUR
Geräteturnen 60,00 EUR
Judo 40,00 EUR

+ Judo 1-malige Aufnahmegebühr 50,00 EUR 
+ Judomitgliedsausweis (sofern nicht. vorhanden) 60,00 EUR
+ Gürtelprüfungen (jeweils) 26,00 EUR

Leistungsturnen 60,00 EUR
Ringen 12,00 EUR
TE Lungerer 75,00 EUR
Tennis

Kinder und Jugendliche 37,00 EUR
Studenten / Azubis / Rentner 53,00 EUR
Erwachsene 68,50 EUR
Familien (Eltern und Kinder bis 18 Jahre) 135,00 EUR

Trampolin 60,00 EUR
Triathlon Schwimmpauschale 50,00 EUR

Hier finden Sie den TV 1848 Erlangen

@tv1848

@tv48vital

@tv1848erlangen

@tv48-erlangenDE

+49 1575 9631848

@turnverein1848erlangen
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